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Referenz: 100−P−000090−D−07 

Stand:  08.11

� robust, einfach und betriebssicher

� einfacher Spulenwechsel ohne Eingriff in den

Nassbereich

� unverändertes Arbeitsergebnis bei Temperatur−

und Lastwechsel

� servicefreundlich

� zuverlässig

1 Beschreibung

1.1 Allgemeines

Stromregelventile der Baureihe SRR dienen zur lastunab−
hängigen Einstellung der Arbeitsgeschwindigkeit von hy-
draulischen Verbrauchern. Die Einstellung des Hydro−
stroms erfolgt über eine Spaltblende. Beim Einsatz als
3−Wege Stromregler kann das höhere Druckniveau am Re-

gel− oder Reststrom liegen. Durch die besondere Ausbil-
dung der Blende ist der eingestellte Hydrostrom weitge-
hend unabhängig von der Viskosität des Betriebsmittels.
Einsatz als 2−Wege Stromregelventil nur nach Rückspra-
che mit dem Werk.

1.2 Anwendungsbeispiele

� Erntemaschinen

� Kehrmaschinen

� Müllfahrzeuge

� Düngerstreuer

� gezogene Arbeitsmaschinen

� Aufsitzmäher

� Zerkleinerungsanlagen

� Walzen

� Forstmaschinen

� Kommunalfahrzeuge

2 Sinnbilder

2.1 2−und 3−Wege Stromregler

P A

R

P A

2.2 3−Wege Stromregler

mit Druckbegrenzung

P A

R

2.3 3−Wege Stromregler

mit Umgehungs−Rückschlagventil

P A

R

2.4 3−Wege Stromregler mit Druckbe−

grenzung und Umgehungs−RV

P A

R
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3 Technische Daten

Allgemeine Kenngrößen Bezeichnung, Wert, Einheit

Bauart Rohrleitungseinbau

Durchflussrichtung P → A geregelt 
P → R Reststromabfluss
(bei Ausführung 2.1 bzw. 2.3 Reststrom belastbar)

Dichtungen Viton (FPM)

Neutralstellung geschlossene Blende

Einbaulage beliebig; vorzugsw. Regelmagnet unten (Selbstentlüftung)

Elektrische Kenngrößen Bezeichnung, Wert, Einheit

Bauart druckdicht, in Öl schaltend

Versorgungsspannung GS 12 bzw. 24 Volt DC über elektr. Ansteuerung

Leistungsaufnahme 27,6 Watt bei 12 V und Imax. = 2,3 A
27,6 Watt bei 24 V und Imax. = 1,15 A

erford. Ditherfrequenz 50 Hz − 150 Hz (Imax. beachten)

Rel. Einschaltdauer ED 100% bei Imax.

Schutzart (bei ordnungsgemäß montiertem Stecker) DIN−Stecker − IP54; AMP−Junior Timer − IP65;
Deutsch−Stecker − IP67

Elektroanschluss Stiftplatte nach DIN 43650; Steckeranschluss AMP−Junior−
Timer (2−polig); Deutsch−Stecker DT04−2P−EP04

Hydraulische Kenngröße Bezeichnung, Wert, Einheit

Konstantstrombereich in l/min 10, 16, 25, 32, 40, 50, 63, 80 1)

Zufluss max. 100 l/min 1)

Betriebsdruck max. 315 bar 2)

Leckage max. 100 cm3/min bei 100 bar 1)

Mindestdruckdifferenz (Druckwaage) 7 bar

Regelgenauigkeit (bezogen auf Nenndurchfluss):
Lastabhängigkeit bei Druckbelastung
Hysterese durch Ansteuerung

max ± 2,5% 3)

max ± 3,5% 3)

Druckflüssigkeit Mineralöl nach DIN 51524 und DIN 51525 4)

Druckmitteltemperatur −20 °C ... +80 °C

Viskositätsbereich 10 mm2/s ... 300 mm2/s

Filtrierung NAS 1638 Klasse 9, ISO / DIN 4406 Klasse 21/18/14 zu 

erreichen mit Filterfeinheit ß10 �75

1) Werte beziehen sich auf eine Ölviskosität von 35 mm2/s.

2) Höhere Drücke auf Anfrage

3) Werte beziehen sich auf den jeweiligen Einstellbereich.

4) Andere Druckmittel auf Anfrage.
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3.1 Inberiebnahme

An Anschluss P müssen Verschraubungen M27x2 bzw. G3/4" mit Einschraubzapfen nach DIN 3852 
(Zapfenlänge 16mm) zur Funktionssicherung verwendet werden; vorzugsweise mit Profildichtring nach DIN
3869. Bei Bedarf können Reduzierverschraubungen von M27x2 auf M22x1,5 bestellt werden (siehe Absatz 8).

Hydrauliksystem entlüften (soweit möglich, Regler mehrmals ohne Last betätigen)

4 Kennlinien

4.1 Q − I Kennlinie

I [mA] bei 12 V

Q (%)
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I [mA] bei 24 V

4.2 Mengenabweichung

0 100 200 p (bar)

QA (l/min)

Qmax

Q

50 150 250

2

3

1 Feinsteuerbereich

2 QA − konstantstrombelastet

3 QA − reststrombelastet

4.3 Druckverlust bei Neutralumlauf 

P � R
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Qzu (l/min)0 20
0
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4 Drosselkurve des Reglers

5 Regel − Δp − Kennlinie 7bar

6 Druckverlustbereich (tatsächliche Druckverlust−Kennli-

nie ist abhängig vom Tankdruck am Anschluss R)
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5 Abmessungen
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Anschlussgewinde P = M27x2 bzw. G3/4"

A u. R = M22x1,5 bzw. G1/2"

1 Ausführung mit Druckbegrenzung 2 MA = 30 +5 Nm

6 Ausführungen

6.1 Notbetätigungen

Nothand−Pin, SRC....S..

Ó
Ó
Ó

Ô
Ô

MA= max 6 Nm

MA= 13 Nm

m
a
x 

∅
2

(1)

  WICHTIG: Durch drücken des Nothand Pins (1)
wird der Magnet s/w geschaltet

Notbetätigung, SRC....N..
Q0 bis Qmax. = ca. 3,5 Umdrehungen am Handrad

ca. 200

Nothandbetätigung, SRC....T..
Q0 bis Qmax. = ca. 1 Umdrehung am Handrad

ca. 212
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6.2 Steckersockel

GDM−Stecker nach DIN 43650

−G..−

AMP−Junior Timer

−J..−

Deutsch−Stecker DT04−2P−EP04

−T..−

7 Bestellangaben

Stromregelventil

Rohrleitungseinbau

Baugröße

Konstantstrombereich (10, 16, 25, 32, 40, 50, 63, 80 l/min)

 z.B. 0...50 l/min = 050

Betätigungsart Magnet + Nothand−Pin = S
Magnet + Notbetätigung = N
Magnet + Nothandbetätigung = T

3−Wege = 3
2−Wege (nach Rücksprache mit dem Werk) = 2

Anschlussgewinde P: M27x2 / A+R: M22x1,5 = M
P: G3/4"   / A+R: G1/2" = G

(Reduzierverschraubungen für den Anschluss P können gesondert bestellt werden, siehe Absatz 8)

Änderungsstand (wird vom Werk eingesetzt)

Steckeranschluss GDM−Stecker (DIN) = G
AMP−Junior Timer = J
Deutsch−Stecker = T

Versorgungsspannung  Regelmagnet DC 12 Volt = 12
DC 24 Volt = 24

Umgehungsrückschlagventil A → P = R
Ohne = *

Druckbegrenzung (Reststrom nicht belastbar) = P  (Druckeinstellung im Klartext angeben)

Ohne = *

Option (wird vom Werk eingesetzt)

0 1 2 −R S0 5RS B 3 G−0 M R P / P=
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8 Zubehör

8.1 Reduzierverschraubung

M
2

7
x2

M22x1,5

M22x1,5

M
2

2
x1

,5

G
3

/4
"

G1/2"

G1/2"1

1 Reduzierverschraubung M27x2 → M22x1,5
Bestell.−Nr.: 100000183

8.2 Elektronik

Zur Ansteuerung der SR.. Stromregelventile werden bevor-
zugt die Steuergeräte und Steckkarten der Baureihe E.SK
103 und E.SK 106 eingesetzt. Diese dienen zur Ansteue-
rung von 1 oder 2 Proportionalmagneten und erlauben zu-
sätzlich die Betätigung von Schaltmagneten und anderen

Zusatzfunktionen. Lieferbar sind Steckkarten oder auf die
Anwendung zugeschnittene Steuergeräte. In nachstehen-
der Tabelle finden Sie eine kleine Auswahl des umfangrei-
chen Angebotes an Zubehör und Elektronik von Bucher Hy-
draulics.

Bestellbezeichnung Ausführung Bestellnummer

ELSK106−91*** mit Schraubanschluss 100018790

ELSK106−81*** mit Schraubanschluss, vergossen 100018791

ELSK106−81***/02 mit Schraubanschluss, vergossen mit Rampe 2s 100013454

ELSK106−81***/04 mit Schraubanschluss, vergossen mit Rampe 4s 100026079

Junior Timer 2Pol Stecker AMP J mit 2M Kabel 100152575

9 Montagehinweis

WICHTIG!

Bei der Befestigung ist darauf zu achten, dass das
Gehäuse nicht verspannt wird. Falls erforderlich,
Distanzscheiben an den Befestigungspunkten
unterlegen. Keine konischen Rohrverschraubun-
gen verwenden.
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10 Spezifikationsblatt Stromregelventil Baureihe SRR

Bestellangabe (gemäß Abs.7)

0 −SRRB −

Bestellung � Anfrage �

Firma:

Strasse:

PLZ/Ort:

Land:

Kundennummer:

Telefonnummer:

Telefaxnummer:

Email−Adresse:

bar

Druckeinstellung Stückzahl

0 −SRRB − bar

0 −SRRB − bar

0 −SRRB − bar

10.1 Angaben zur Anwendung

Druckflüssigkeit: Mineralöl�

Arbeitsdruck (bar):

Zugeführter Volumenstrom (l/min):

Höchstdruck (bar):

Geregelter Volumenstrom (l/min):

HFA�

Bioöl�

HFC�

Andere

HFD

Druckmitteltemperatur (°C): Viskositätsbereich (mm2/s):

Versorgungssystem: Konstantpumpe�

Verstellpumpe LS�

Konstantdruckpumpe�

Verstellpumpe leistungsgeregelt�

�

�

Name Datum Rechtsverbindliche Unterschrift
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� 2011 by Bucher Hydraulics GmbH, D−79771 Klettgau

www.bucherhydraulics.cominfo.kl@bucherhydraulics.com

Alle Rechte vorbehalten.
Die angegebenen Daten dienen allein der Produktbeschreibung und sind nicht als zugesicherte Eigenschaften im rechtlichen Sinne zu
verstehen. Die Angaben entbinden den Anwender nicht von eigenen Beurteilungen und Prüfungen. Auf Grund kontinuierlicher Verbes-
serungen der Produkte, sind Änderungen der in diesem Katalog gemachten Produktspezifikationen vorbehalten.

Klassifikation: 430.310.310.330310


